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Abb. 1

Stechmücken (Culicidae) gehören zur

Klasse der Insekten (Insecta) und sind

häufig in der Nähe von Wasserstellen

anzutreffen. Ein feuchter Lebensraum

ist für sie besonders wichtig.
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Abb. 2

Stechmücke in Großaufnahme:

Eine ausgewachsene Stechmücke ist

zwischen 3 und 6 mm groß (bestimmte

Arten können sogar bis zu 15 mm groß

werden). Die Männchen sind meistens

kleiner als die Weibchen.MUSTER



Ich bin zwar erst vor acht Tagen geschlüpft, trotzdem bin ich 

schon richtig erwachsen. Denn anders als ihr Menschen werden 

wir nur drei bis acht Wochen alt.

Soll ichmich einmal beschreiben? 

Ich habe zwei durchsichtige, feine Flügel, 

wunderschöne, haarige Fühler 

und einen langen Stechrüssel. 

Dazu einen schlanken, behaarten Körper 
und sechs lange Beine.

Ich wiege zwei Milligramm.
Das ist so schwer wie vier von euren Menschenhaaren.

Wenn ich fliege, erzeugen meine Flügel ein wunder schönes
Sirren. Ihr kennt mein Lied bestimmt. Ich singe es euch am liebsten 

zum Einschlafen vor, sobald ihr das Licht ausgeschaltet habt. Dann

winkt ihr mir immer so nett zu, bis ich einen guten Platz zum
Stechen gefunden habe. Und wenn ihr dann eingeschlafen seid …MUSTER



Aber nicht, dass ihr denkt, wir würden euer Blut fressen! 
Wir Weibchen brauchen das Blut zum Eierlegen.

Ansonsten ernähren wir uns von leckerem Blütennektar. 

Wir sind sozusagen fast Vegetarier.

Abb. 3

Nur die weiblichen Stechmücken

saugen Blut. Die Männchen

ernähren sich ausschließlich 

von Pflanzensäften.
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Ich mag es am liebsten warm und windstill. Außerdem freue ich
mich immer über Wolken, denn zu viel Sonne bekommt mir nicht. 

Wenn es zu stürmisch oder zu kalt ist, suche ich mir lieber einen

gemütlichen Platz und verkrieche mich dort. 

Besonders liebe ich die Abendstunden. Da treffe ich mich mit vielen

anderen zum Tanz über dem Wasser.

Abb. 4.1

Paarungsschwärme: Viele Mücken -

arten paaren sich in Schwärmen,

die häufig zur Dämmerung 

gebildet werden. Diese bestehen

aus tausenden einzelnen Mücken 

(zum Großteil Männchen). 

Abb. 4.2

Stechmücken bei der Paarung: Die

Weibchen fliegen in den Schwarm

hinein und werden von den

Männchen anhand ihres Summtons

(Sirren) erkannt. Stechmücken

hören übrigens mit ihren behaarten

Fühlern (Antennen). 
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